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1980 -07- 08 
Anfx·age 

der Abgeordneten Dr. NE.TSSER:t Dr. ERMACORA:t KOPPENSTEIflER 

und Genossen 

anoden Bundesminister für Landesver~eidigung 

betreffend Errichtung eines rvirtschaftsgebäudes in der 

Goigingerkaserne in BZeiburg 

Die desoZaten Zustände de~ BauZichkeiten in der Goiginger~ 

kaserne in BZeiburg sind seit ZangemGegenstand 8ffentZicher 

Diskussionen. Es "ist positiv zu vermerken:t daß die Zang­

Jährigen Bemühungen um eine Verbesserung der zustände der 

BauZichkeiten dazu führten:t daß durch die Neuerrichtung 

von Mannschaftsunterkünften den SoZdaten menschenwürdige 

und moderne Unterkünfte zur Verfügung gesteZZt wurden. 

Nach wie vor ungel8st ist jedoch das Problem des Wirtschafts­

gebäudes. Hier ist die Situation ohne Ubertreibung aLs" 

katastrophaZ zu bezeichnen. Bereits im Oktober 1978 ist der 

Bundesminister für Landesverte~digung durch die PersonaZver~ 

tretung auf die desoLaten Zustände des derzeit in Benützung 

stehenden Wirtschaftsgebäudes hingewiesen worden. Dieses 

Gebaude ist ein Holzbau; die darin befindl~che Küche müßte 

eigentlich ~us hygienischen Gründen gesperrt werden:t da eine 

Lagerung und AUfbereitung der Lebensmittel gemäß den Zebens­

mitteZpoZizeiZichen Bestimmungen nicht mehr m8gLich ist; ins­

besondere die Verseuchung durch Ungeziefer verschärft die 
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Situation. Dies~ Eingabe der Personalvertretung wurde vom 

Bundesministerium fUr Landesverteidigung im November 1978 

beantwortet~ wobei bemerkt wurd~~ daß der Bundesminister die 

"desolaten Zustande des aZten Wirtschaftsgebaudes in. der 

Goigingerkaserne kenne und d-ie Notwendigkeit~ ein neues 

zu bauen~ bekannt sei. Naoh einem Hinweis~ daß der Bau 

eines Wirtschaft~gebaude8 im Rahmen des Investitionspr~grammes • 

nioht enthalten sei~ wurde folgendes ausgeführt: "Es wird 

nun geprüft werden~ ob das Bauvorhaben unter Berüoksiohtigung 

der DringZiohkeit der bereits namhaft gemachten Projekte 

nooh untergebraoht werden kann." 

2 

Se"i,t dieser Mitteilung des Bundesministers für Lan.desverteidigung 

sind nunmehr mehr als 1 1/2 Jahre vergangen~ ohne daß etwas 

geschehen ist oder auch nur über Pläne für die Erriohtung 

eines Wirtschaftsgebäudes bekannt geworden ist .. Im Gegenteil~ 

aus den laufenden Meldungen des Heeresvertragsarztes der 

Goigingerkaserne geht hervor~ da13 die Situation von Monat zu 

MonatschZechter wird. In diesen Meldungen wird darauf hinge­

wiesen~ daß die Z~8tände im Küohen-" und Lebensmittell~gerraum 

sanitätspolizeilich nur mehr bis Anfang 1981 veran~wortet 

werden k8nnen~ daß die sohweren und bereits bekannten Miß­

stdnde in der Küche und im Lebensmittelraum zunehmen sowie 

große hygienische Schwierigkeiten bestehen. 

In Anbetracht dieser Entwicklung ersoheint es dsn unter­

zeichneten Abgeordneten unverantwortlich~ nicht Sofortmaß­

nahmen zu überlegen.. Dem Neubau der Mannschaftsgebäude muß 

eine Sanierung des Wirtscha'ftsgebäudes folgen . . Die Goiginger­

kaserne in Bleiburg verdient vor allem des~alb besondere 

AUfmer.'ksamkei t ~ wei l si e duroh ihre Lage im Gl"enzgebiet 

eine äußerst große Bedeutung hat und sick in einem Bundes­

landbefindet~ in dem die Wehrgesinnung der Bevelkerung bei­

spielhaft ist. 

.' 
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.Die unte~fe~tigten Abgeo~dneten stellen dahe~ an den~ _. 

Bundesminis ter ff1.1' Landesve~teidigu-ng fo 'lgende 

A n fra g e : 
-. . . 

1) Welche E~gebnis~e hat die in Ihrem Sch~eiben vom 6~November 

19"78· Z l. 41.300/12/78 angekündigte ·Prüfung., . ob das Bau­

vorhaben eines ~'irtschaftsgebäudes in der Goigingeikaserne 

noch untergebracht werden kann., erbracht? 

2) Sind Sie bereit., eine Revision des Investitionsprogra~mes 

in der Richtung herbeizuführen., daß dieses Bauvorhaben 

noch -i,r;, das Prog~amm aufgenommen wird? 

3) Wenn nein., welche sonstigen M8glichkeit~n sehen Sie~ 

eine L8sung des Problems herbeizuführen? 

4) Welche SOfortmaßnahmen gedenken Sie zu ergreifen., um 

dis desolaten Zustande im Wiptschaftsgebäude zu b~­

seitigen., u~ eine Einhaltung de~ sanitätspotizeilichen 

Vor8ch.~-i,ften zu garantieren? 

" 
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